
 

 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 

 

 

1. Geltungsbereich 

 

Diese Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche rechtliche Beziehungen zwischen dem Auftragnehmer 

(Werkzeugschleiferei Schlenker GmbH) und ihren Auftraggebern. Inhalt und Umfang der gegenseitigen Rechte 

und Pflichten der Vertragsparteien ergeben sich ausschließlich aus diesen Bestimmungen. 

 

 

2. Eigentumsvorbehalt 

 

Verkaufte Ware bleibt bis zur Erfüllung sämtlicher Forderung aus der Geschäftsbeziehung Eigentum des 

Auftragnehmers. Wird die Ware von dem Auftraggeber be- oder verarbeitet, erstreckt sich der 

Eigentumsvorbehalt des Auftraggebers auch auf die gesamte neue Sache. 

 

Soweit der Auftragnehmer Ware des Auftraggebers bearbeitet hat, steht ihm ein Zurückbehaltungsrecht an der 

bearbeiteten Ware zu bis zur Erfüllung sämtlicher Forderungen. 

 

 

3. Rügepflicht 

 

Alle Beanstandungen, insbesondere Mängelrügen, müssen unverzüglich, spätestens jetzt auch innerhalb von 10 

Tagen nach Empfang der Ware (bei versteckten Mängeln unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 10 

Tagen nach ihrer Entdeckung) schriftlich dem Auftragnehmer zugegangen sein. 

 

 

4. Haftung/Gewährleistung 

 

Bei unvollständiger oder fehlerhafter Durchführung des Auftrages hat der Auftragnehmer nach seiner Wahl unter 

Ausschluss sonstiger Gewährleistungsansprüche des Auftragebers Ersatz zu leisten oder nachzubessern. Mehrere 

Nachbesserungen sind zulässig, soweit sie für den Käufer zumutbar sind. Schlägt die Nachbesserung oder die 

Ersatzlieferung nach angemessener Frist fehl, stehen dem Auftrageber die gesetzlichen 

Gewährleistungsansprüche zu. Die Haftung für Mangelfolgeschäden gegenüber Kaufleuten ist darüber hinaus in 

allen Fällen ausgeschlossen, es sei denn der Auftragnehmer hat unvollständige oder fehlerhafte Durchführung 

wegen vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten seiner Erfüllungsgehilfen zu vertreten. 

 

 

5. Entgeld 

 

Die vereinbarten Preise verstehen sich netto, zzgl. der jeweils gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

 

Die in Rechnung gestellten Beträge sind rein netto Kasse innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum fällig. 

 

 

6. Erfüllungsort/Gerichtsstand 

 

Erfüllungsort ist Sitz des Auftragnehmers. 

Ausschließlicher Gerichtsstand  für sämtliche gegenwärtigen und zukünftigen Ansprüche aus der 

Geschäftsbeziehung mit Kaufleuten ist Sitz des Auftragnehmers. 

 

 

7. Salvatorische Klausel 

 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise rechtsunwirksam sein, bleibt 

die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen davon unberührt.     


